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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
fi nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen fi nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Bauhaus, 
Bauzentrum 

Andre&Oestreicher, 
JYSK, LIDL, 
Netto, Norma

KIA - Haupthändler

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

-Service -Service

Wir halten Ihren Haushalt am Laufen!

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

www.elektro-fischer-rodgau.de
Weiskircher Straße 21 -23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 0 61 06 / 1 59 61

SPAREN, TANKEN, SPAREN = günstig tanken+mehr!

NEUE RABATT
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Erhältlich seit:
07.JUNI.2023

CareKomm Pflegeteam
Ambulanter Pflegedienst
CareKomm Physiotherapie

Senefelderstrasse 1 | 63110 Rodgau |  06106/6289990
 06106/6289992 |  info@carekomm-pflegeteam.de

Wir nehmen Sie an die Hand

od.0 61 06 - 28 47 73 kostenlose Anrufweiterschaltung zu
unserem Firmensitz Eppertshausen

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

(gebührenfrei)0 800 - 0 03 12 43

Machen Sie keine koMproMiSSe
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Haarmode aus London -
jetzt bei uns!

Neuer Schnitt -
besseres Aussehen
für Sie und Ihn!
Unser Geheimnis ist
konstante Qualität.

Jügesheim (PS) - Der letz-
te Sonntag im August ist in 
Rodgau traditionell für den 
Seniorentag reserviert. Zumin-
dest in den ersten Stunden der 
Veranstaltung blieben Besu-
cher und Aussteller in Jüges-
heim vom Regen verschont.
So konnten Vereine, Verbände, 
Firmen und Institutionen rund 
um das Rathaus ihre Angebo-
te zum Motto „Rodgau – mei-
ne Stadt! – hier möchte ich alt 
werden“ zunächst noch im 
Trockenen präsentieren. Auch 
Dank des Shuttlebus-Service 
waren ältere Mitbürger aus al-
len Stadtteilen vor Ort. Es war 
bereits die 14. Auflage des Seni-
orentages.
Informationen rund um Ge-

sundheit, Freizeit und weitere 
Themen gab es reichlich. Viele 
Besucher nutzten auch die Ge-
legenheit, sich etwa beim Stand 
der Johanniter, die zudem un-
ter anderem auch über ihren 
Hausnotruf informierten, den 
Blutzucker messen zu lassen. 
Mit einem Infostand vertreten 
war beispielsweise auch die 
Asklepiosklinik Seligenstadt, 
Zahnärzte, Apotheker, das 
DRK, der VDK  oder auch die 
SKG Rodgau als größter Verein 
der Stadt. Auch die Polizei war 
mit einem Stand vertreten. Sie 
informierte unter anderem zu 
den Themen Einbruchschutz 
und Betrugsmaschen. Im Hof 
des Rathauses gab es Informati-
onen zum Hopper der Kreisver-

kehrsgesellschaft.
Neben den Ständen der Info-
messe ist der Seniorentag im-
mer auch ein Fest. Die Tische 
zwischen Rathaus und Kirche 
waren am Sonntag bis zum Re-
gen jedenfalls gut besetzt. Dar-
an hatten auch die „Rodgauer 
Blasmusik“, die Sängerin Caro 
und die „Kleinen Egerländer“ 
aus Dudenhofen ihren Anteil, 
die auf der Bühne nach der 
Begrüßung von Bürgermeister 
Max Breitenbach den musi-
kalischen Part übernommen 
hatten. Für das kulinarische 
Angebot sorgten das Rat-
haus-Restaurant „Dalmatia“ 
und die Dudenhöfer Landfrau-
en mit einem großen Kuchen-
buffet. 

Infomesse und Fest zugleich
14. Seniorentag lockt Besucher aus allen Stadtteilen vors Rathaus

Die Tische zwischen Rathaus und Kirche waren gut besucht. Das musikalische Programm gestaltete unter anderem die Rodgauer 
Blasmusik mit. � (Fotos: PS)

Zahlreiche Infostände bereicherten den Seniorentag.
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Die Johanniter:
Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf,
Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

Was  
unsere Leser  

meinen

Mit Bedauern musste ich zur 
Kenntnis nehmen, dass die 40 
er Buslinie im  Rodgau einge-
stellt wird. 
Als gehbehinderter Mensch 
erfüllt es mich mit Schrecken. 
Wie soll ich  meine Erledigun-
gen weiterhin bewältigen?  Ich 
bin auf die Busverbindung 
angewiesen, ich besitze kein 
Auto. Soziale  Kontakte pfle-
gen, Friedhofsbesuche , Kran-
kengymnastik und Arzttermi-
ne  wahrnehmen, all das wäre 

nicht möglich.  Auch der Weg 
zur S-Bahn ist zu Fuß nicht zu 
bewältigen. 
Ohne diese tolle Busverbin-
dung (verlässlich) bin ich nicht 
in der Lage  am sozialen Leben 
teilzunehmen. 
Wolfgang Pest 
Rodgau-Dudenhofen 
Anmerk. d. Red.: Leserbriefe 
spiegeln nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wi-
der. Kürzungen behalten wir 
uns vor.

Einstellung der Buslinie 40

Der Tagesausflug für die Frau-
en der S.K.G Rodgau führte 
nach Schwetzingen. Sie be-
suchten die Sommerresidenz 
des Kurpfälzischen Hofes 
und erfreuten sich an dem 
Schlossgarten, der wegen sei-
ner Schönheit und Harmonie 

weit über die Landesgrenzen 
bekannt ist. Den Nachmittag 
verbrachten die Frauen der 
S.K.G Rodgau in der Domstadt 
Speyer, um dann am Rheinufer 
im Restaurant gutgelaunt den 
schönen Tag gemeinsam aus-
klingen zu lassen.�  (Foto: p.)

Frauentour der S.K.G Rodgau

Nach den Sommerferien lädt 
der Seniorenclub Weiskirchen 
alle Seniorinnen und Senioren 
recht herzlich zu einem gemüt-
lichen Kaffeenachmittag am 6. 
September ab 14.30 Uhr in den 
kleinen Saal des Bürgerhaus 
Weiskirchen ein. Ein Kaffeege-
deck ist bitte mitzubringen.

Seniorenclub                
Weiskirchen

Rodgau (RZ) Die CDU Orts-
verbände Weiskirchen und 
RODGAU MITTE laden ge-
meinsam alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger ganz herzlich 
zur Fahrt nach Wiesbaden in 
den Hessischen Landtag ein. 
Sie findet statt am Dienstag, 
19. September.
Nach einer Führung durch 
das Landtagsgebäude kann 
(nach heutigem Stand) auch 
einer Plenarsitzung des Hessi-
schen Landtages beigewohnt 
werden. Anschließend findet 
ein Gespräch mit dem hiesi-
gen direkt gewählten Wahl-
kreisabgeordneten, dem Vi-
zepräsidenten des Hessischen 
Landtages, Frank Lortz, statt.
Abfahrt mit dem Reisebus 
ist in Rodgau Weiskirchen 
am Bürgerhausparkplatz um 
13.30, Beginn in Wiesbaden 
ist um 15 Uhr. Gegen 18 Uhr, 
nach Ende der Veranstal-
tung, wird eingekehrt in den 
„Andechser im Ratskeller“ 
zu Speis und Trank und zum 
gemütlichen Beisammensein, 

bevor die Rückkunft in Weis-
kirchen gegen 22 Uhr geplant 
ist (die Verpflegungskosten 
hat jeder Teilnehmer selbst zu 
tragen).
Die Anmeldung zur Fahrt 
erfolgt über Dida oder Egon 
Falk, Hauptstraße 138, Rodgau 
Weiskirchen, Tel.15344. Auf-
grund des erwarteten großen 
Zuspruchs wird zur baldigen 
Anmeldung geraten.

CDU-Fahrt zum Hessischen Landtag 

Nieder-Roden (RZ)) Die mitt-
lerweile siebte Kerblounge des 
Musikvereins Nieder-Roden, 
die traditionell am Kerbsamstag 
stattfindet - in diesem Jahr am 
9. September ab 18 Uhr - präsen-
tiert sich in kleinerem musikali-
schen Forum.
Für den musikalischen Rahmen 
sorgt ein Trio, bestehend aus 
der Sängerin Sofia Mapapa, dem 
Keyboarder und Pianisten Georg 
Göb sowie dem Schlagzeuger Jo-
hannes Kunze.

Sofia Mapapa arbeitete als pro-
fessionelle Sängerin mit Künst-
ler*innen wie Marla Glen, Sasha 
oder Peter Maffay. Sie ist im Soul, 
Pop und Jazz zu Hause und be-
geistert mit ihrer Bühnenprä-
senz und  warmen, wandlungs-
fähigen Stimme das Publikum.
Georg Göb am Klavier ist in 
Rodgau kein Unbekannter. Er 
ist in vielen Bands und Projek-
ten seit langen Jahren als Pia-
nist und Keyboarder im Rhein-
Main-Gebiet unterwegs (u.a. 

Little Wing), spielt in Musicals, 
der Fernseh-Castingshow „Dein 
Song“ usw.
Johannes Kunze kennt man 
als Schlagzeuger diverser regi-
onaler Blasorchester (u.a. Kon-
zertorchester des Musikvereins 
Nieder-Roden) und als „spiritus 
rector“ der Big Band „Rodgau 
Groove Factory“.  
Die Gäste können sich auf ei-
nen unterhaltsamen, chilligen 
musikalischen Abend im Hof  
Mergenthal, Ober Rodener Str. 

28 – 30, Rodgau Nieder-Roden 
freuen.
Die Livemusik beginnt um 20 
Uhr, Einlass ist ab 18 Uhr, der 
Eintritt ist frei. 
Wer sich darüber hinaus an ei-
ner musikalischen Kerb interes-
siert ist, kann die Orchester des 
Musikvereins am Kerbsonntag 
- 10. September - ab 12 Uhr am 
selben Ort hören. Näheres zum 
Kerbprogramm des Musikver-
eins Nieder-Roden ist zu finden 
unter www.mv-nieder-roden.de.

MVN-Kerb-Lounge am 9. September 

Dudenhofen (RZ) Zwei Tage lang 
boten Einfahrt, Hof und Garten 
in der Wilhelmstraße 25 einen 
bunten Anblick. Ein schwarzer 
Panter und ein Tiger aus Kera-
mik lockten zu einem Blick in 
die Einfahrt. Wer näher kam 
war überrascht über ein viel-
fältiges „Flohmarkt-Angebot“. 
Eine gelungene Mischung aus 
„Second-Hand“ und Nostalgie 
wurde den Besuchern dargebo-
ten.  Unterstützt und gefördert 
hat der Verein Heimat Geschich-
te und Kultur in Dudenhofen 
diese Veranstaltung, da sie aus-
schließlich einem guten Zweck 
verfolgte.
Schöne, nützliche und all-
tagstaugliche, auch hochwerti-
ge, nostalgische Stücke wurden 
den Aktiven zur Verfügung 
gestellt, natürlich auch Kitsch 
und „Krempel“. Mitglieder und 
Freunde des Vereins dekorierten 

damit liebevoll die Tische und 
Ablagen, backten Kuchen und 
waren zwei Tage lang für die Be-
sucher da. 
Doch es war ein ganz besonde-
rer Flohmarkt. Alle Gegenstände 
wurden für einen guten Zweck 
unentgeltlich zur Verfügung 

gestellt. Was nicht an die Frau, 
an den Mann gebracht werden 
konnte, wurde wieder zurück-
genommen, sodass sich beim 
Veranstalter im Anschluss nicht 
die Kisten stapeln. Der gesam-
te Erlös ist ohne Abzug für die 
Orte Lumsa und Patale in Nepal 

bestimmt, für die Schulen und 
Projekte vor Ort. 
Auch wenn die Hitze an den bei-
den Tagen sicherlich viele Men-
schen abgehalten hat das Haus, 
die Wohnung für einen Floh-
marktbesuch zu verlassen, sind 
die Ausrichter sehr zufrieden. 
Am Abend des zweiten Tages 
waren 1400 Euro in der Kasse, 
Dank der zumeist großzügigen 
Spenden für die mitgenomme-
nen Gegenstände. 
Die Initiatoren, Renate Mahr, 
Hannelore und Werner Stolzen-
burg bedanken sich bei allen 
Helferinnen und Helfern und 
Besuchern, die zu diesen beiden 
abwechslungsreichen Tagen bei-
getragen haben. 
Und es soll nicht das letzte Mal 
gewesen sein. Spaß hat es ge-
macht, also warum nicht noch 
einmal wiederholen, vielleicht 
zur Vorweihnachtszeit

Lust auf mehr bekommen 
Erster Flohmarkt ein Erfolg – trotz Hitzewelle

Schönes zum Anschauen und Nützliches für den Gebrauch. Der 
Heimatverein hatte zum Flohmarktbesuch eingeladen. 
�   (Foto: HGKiD)

Rodgau  (RZ) Die Diabetiker SHG 
der Stadt Rodgau wird am Mon-
tag,  11. September, um 19 Uhr 
im  Sozialzentrum in Rodgau/
Nieder-Roden, auf dem Puise-
auxplatz die Informationsveran-
staltungen für Diabetiker, deren 
Angehörige und Freunde sowie 
alle Interessierten fortführen.

Das Thema dieses Informations-
abends lautet: „Spezielle Hautbil-
der bei Diabetes mellitus“. Die  
Haut eines erwachsenen Men-
schen ist mit etwa zwei Quad-
ratmetern neben dem  Darm 
das Flächen-größte Organ. Sie 
beinhaltet eine Vielzahl von 
Sinneszellen zur Wahrnehmung 

äußerer und innerer Einflüsse 
und dient als Hüllorgan der Ab-
grenzung von innen und außen, 
dem Schutz vor Umwelteinflüs-
sen, hat ein imunkompetentes 
und neuronales, verbundenes 
Netzwerk. Des Weiteren über-
nimmt die Haut wesentliche 
Funktionen im Bereich des Stoff-

wechsels. Wie sich der Diabetes 
mellitus auf die Haut auswirkt, 
darüber wird  Frau Dr. med. Chr. 
Hirn, Fachärztin für Dermatolo-
gie, Obertshausen, ausführlich 
in ihrem Vortrag eingehen.
Im Anschluss des Vortrages wird 
Dr. Hirn gerne alle sich ergeben-
den Fragen beantworten. 

„Spezielle Hautbilder bei Diabetes mellitus“
Vortrag bei der Diabetiker Selbsthilfegruppe Rodgau

Rodgau (RZ) Im Rahmen sei-
ner traditionellen Sommertour 
durch den heimischen Wahl-
kreis besuchte der SPD-Bundes-
tagsabgeordnete Dr. Jens Zim-
mermann gemeinsam mit der 
Rodgauer SPD-Ortsvereinsvor-
sitzenden Janika Martin die 
Baumschule Haufler an ihrem 
neuen Standort Außerhalb 
Hainhausen 1.
„Ich möchte mit Menschen mit 
großartigen Ideen und span-
nenden Projekten ins Gespräch 
kommen, um konkret etwas 
für unsere Region zu bewir-
ken“, sagt Dr. Zimmermann.
Der SPD-Bundestagsabgeord-
nete und Janika Martin zeigen 
sich begeistert. Die Firma Hauf-
ler hat nämlich eine beeindru-
ckende Ausbildungsstatistik 
vorzuweisen. So wurden in 
der Firma insgesamt mehr als 
50 Personen ausgebildet und 
jedes Jahr kommen drei weite-
re Auszubildende hinzu, von 
denen eine erhebliche Anzahl 
übernommen werden können. 
„Wir haben keine Probleme 

damit, Auszubildende zu fin-
den. Das liegt wahrscheinlich 
daran, dass die Arbeit bei uns 
echt Spaß macht und man am 
Ende des Tages sieht, was man 
geschaffen hat“, so Thomas 
Haufler.
Auch der neue Standort spricht 
sicherlich für sich. Mitten in 
der freien Natur verfügt die 
Baumschule Haufler über ein 

weitläufiges Gelände mit blü-
henden Blumen, wachsenden 
Sträuchern und Bäumen aller 
Art. Inmitten von Beeten hat 
das neue Verkaufshaus einen 
idyllischen Platz gefunden und 
soll in nächster Zeit noch um 
ein kleines, aber feines Ver-
köstigungsangebot ergänzt 
werden. Ein Besuch lohnt sich 
dennoch jetzt schon allemal.

Zu Gast bei der Baumschule Haufler
Dr. Jens Zimmermann MdB (SPD) auf Sommertour

Im Bild (v.l.): Dr. Jens Zimmermann, Thomas Haufler, Janika Mar-
tin.�  (Foto: privat)

Rodgau (RZ) An mehr als 40 
Orten sind seit 2013 in Rodgau 
Tafeln mit historischen Infor-
mationen zu Gebäuden, Area-
len, Denkmälern und histori-
schen Ereignissen angebracht. 
Kulturdezernent Winno Sahm 
verbindet eine Auswahl der 
Geschichtspfade-Stationen zu 
zwei Radfahrten mit Erläute-
rungen. 
Die Nordschleife Jüges-
heim-Hainhausen-Weisk ir-
chen wird am Freitag, den 8. 
September angeboten. Abfahrt 
ist um 17.30 Uhr am Rathaus in 
Jügesheim. 
Der Süden der Stadt - Jüges-
heim-Dudenhofen-Nieder-Ro-
den-Rollwald - ist dann zwei 
Wochen später, am Freitag, den 
22. September, an der Reihe, 
auch dann um 17.30 Uhr ab 
dem Rathaus. 
Die Teilnahme an den etwa 
zweistündigen Geschichtsrun-
den ist kostenlos und erfolgt 
auf eigene Gefahr. Das Tragen 
von Fahrradhelmen wird emp-
fohlen.

10 Jahre Rodgauer 
Geschichtspfade 
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Rodgau (RZ) Die Seniorenbera-
tung und das Familienzentrum 
der Stadt Rodgau bieten ab Ende 
September 2023 einen gemein-
samen generationsübergreifen-
den Veranstaltungs-Herbst an. 
In diesem gibt es ein informati-
ves Programm mit zahlreichen 
Veranstaltungen für Großel-

tern, Eltern und deren (Enkel-)
Kinder. Es kann sich zu den 
unterschiedlichen Themen in-
formiert, Kurse besucht oder 
einfach ein paar unterhaltsame 
Stunden miteinander verbracht 
werden. Im November findet im 
Rathaus für Betroffene, Ange-
hörige und Interessierte jeweils 

ein Vortrag zu den Themen „El-
ternunterhalt“ und „Demenz“ 
statt.
Die Details zu den Vorträgen/ 
Kursen können auf der Stadt 
Rodgau Seite entnommen wer-
den oder kurz vorher in der 
Presse. Alle Kurse und Vorträge 
sind kostenlos!

Generationenübergreifender                                 
Veranstaltungs-Herbst

Weiskirchen (RZ) Am Sonntag, 
den 24. September, findet der 
Herbstflohmarkt der Kinderta-
gesstätte Schillerstraße (KiTa 4) 
von 11 bis 13 Uhr im Bürger-
haus Rodgau-Weiskirchen statt. 
Bei unserem Flohmarkt kann 
ausgiebig nach Spielzeug, Ba-
byausstattung sowie Kinder-
kleidung gestöbert werden.
Nach wie vor ist die Begeiste-
rung für unseren Flohmarkt - 
sowohl bei den Besuchern als 

auch bei den Verkäufern - un-
gebrochen.
Auch waren alle Verkaufstische 
für den kommenden Flohmarkt 
innerhalb weniger Stunden 
restlos ausverkauft.
Wie immer, findet auch dieses 
Mal die bewährte Großteilbör-
se statt, auf der Kinderwagen, 
Kinderfahrzeuge, Kinderbetten 
und ähnliches verkauft werden 
können. 
Die Großteile können schon 

vorher unter grossteile.kita4@
web.de angemeldet werden.
Alle Besucher des Flohmarktes 
können sich am reichhaltigen 
Kuchenbüffet, frischen Waf-
feln, heißen Würstchen oder 
knusprigen Brezeln stärken. 
Der Gesamterlös aus dem Spei-
senverkauf, der Standgebühr 
und dem Verkauf der gespen-
deten Spielsachen kommt den 
Kindern der Kindertagesstätte 
Schillerstraße (KiTa 4) zugute.

Kinder-Flohmarkt mit großer Auswahl

Rodgau (RZ) Wenn 100 Frauen 
auf der Bühne gemeinsam sin-
gen, tanzen und lachen, sodass 
kein Auge trocken bleibt, dann 
ist wieder Hausfrauensitzung 
bei den Sportfreunden Rodgau. 
Bevor es soweit ist, haben die 
Organisatorinnen alle Hände 
voll zu tun: Gruppen koordi-
nieren, Kostüme an die Frau 
bringen, Musik und Mikrofone 
sortieren, die Auftrittsreihen-
folge festlegen, die komplette 
Sitzung planen und natürlich 
proben, proben, proben. 
Damit dies auch in der kom-
menden Fastnachtskampagne 
wieder zu einem der Höhe-
punkte der närrischen Kam-
pagne bei den Sportfreunden 
in der EVO Sportfabrik an 
der Weiskircher Straße wer-
den wird, haben die Frauen 
ihr Kompetenzteam erweitert. 
Neben Gabi Ott-Beavers wer-
den sich Selina Beavers, Cari-
na Werner, Katja Schüler und 
Monika Haase von der Show-

gruppe „Prosecco‘s“ um die zu-
künftigen Hausfrauenabende 
kümmern. Die vielfältigen Auf-
gaben werden damit auf mehr 
Schultern verteilt. 
Doris Oestreicher, die 11 Jah-
re lang an der Seite von Gabi 
Ott-Beavers mit in der Verant-
wortung Stand und vor jeder 
Sitzung gemeinsam mit einem 
Schöppchen Bier auf das Ge-
lingen der Sitzung angestoßen 
hat, wird sich künftig anderen 
Aufgaben widmen. Mit der Spe-
lunkencrew sorgt sie für den 
reibungslosen Ablauf aus der 
Kombüse. Als Prosecco-Sänge-
rin und als Rednerin / Expertin 
zu speziellen Hausfrauenthe-
men wird sie weiterhin auf der 
närrischen Bühne zu sehen 
sein. 
Das neue Kompetenzteam hat 
die ersten Weichen für die 
nächste Kampagne schon ge-
stellt. Die Planungen sind in 
vollem Gange. Wer die Damen 
live erleben möchte, kann sich 

seine Karte zu den Sitzungen 
im Januar und Februar 2024, 
ab dem 2. September um 10 
Uhr im Online-Shop der Sport-
freunde sichern. Der Shop ist 
über die Vereins-App und die 
Homepage (www.sportfreun-
de-rodgau.de) erreichbar.
Gemäß dem Kampagnen-Mot-
to „Wenn die Welle 20elf nach 
Italia schippert, der Freibeuter 
„la Dolce Vita“ wittert“ führt 
die Sportfreunde Fastnacht 
diesmal nach Italien. 
Die Hausfrauensitzungen fin-
den am Freitag, 26. Januar und 
am Samstag, 27. Januar 2024 
statt. 
Daneben sind Gäste natürlich 
auch bei den Piratensitzungen 
am 19. und 20. Januar und den 
Sitzungen der Jungpiraten (Ju-
gendsitzungen) am 03. Und 04. 
Februar willkommen, sowie 
beim gemeinsamen Nachtum-
zug der Rodgauer Vereine, am 
Samstag, 11.11. vom Bahnhof 
Jügesheim zum Wasserturm.

Hausfrauen der Sportfreunde-Fast-
nacht erweitern Kompetenzteam 

Start der Sportfreunde-Kampagne 2023 / 2024

Nieder-Roden (NHR) Pünktlich 
zum neuen Schuljahr bietet der 
im Heimatmuseum die Möglich-
keit ein ganz besonderes Fotos 
zur Einschulung zu schießen. Im 
alten Lehrerhaus in der Schul-
straße, Ecke Turmstraße, können 
die stolzen Eltern ihren Nach-
wuchs im alten Klassenzimmer 

ablichten. Der Raum ist Teil der 
Dauerausstellung zum Thema 
‚Leben wir früher - um 1900‘. 
Hier dürfen die ABC-Schützen 
auf historischen Schulbänken 
Platz nehmen und sich von ih-
ren Angehörigen fotografieren 
lassen. Das Museum öffnet dazu 
am Dienstag, 5. September, von 

11.30 bis 16 Uhr. 
Der Begriff ‚Oischulfoddo‘ aus 
dem Nirreräirer Dialekt steht in 
der Nieder-Röder Mundart üb-
rigens für ‚Einschulfoto‘ - oder 
auch ‚Foto zur Einschulung‘. 
Früher war die Aktion auch be-
kannt unter dem Titel ‚Fotos im 
historischen Klassenzimmer‘.“

„Aktion Oischulfoddo“
Heimatmuseum Nieder-Roden öffnet zum Schulanfang seine Türen

Dudenhofen (RZ) Für Besucher 
und Interessenten werden die 
Türen des Bürgerhauses Du-
denhofen am 3. September  
von 10.30 bis 14 Uhr geöff-
net sein. In dieser Zeit kann 
man nach Lust und Laune 
stöbern und schauen, was al-

les angeboten wird und ob 
ein Schnäppchen zu finden 
ist. Für das leibliche Wohl ist 
selbstverständlich wieder ge-
sorgt. Am Ende der Veranstal-
tung wird wieder eine Verlo-
sung von Standplätzen für den 
nächsten Termin stattfinden.

Für Besucher und auch Austel-
ler sind Parkplätze in großer 
Anzahl hinter dem Bürgerhaus 
vorhanden. Man bittet, auch 
diese Möglichkeit zu nutzen, 
da ansonsten  verkehrswidrig 
abgestellte Fahrzeuge abge-
schleppt werden müssen.

Flohmarkt der FREIEN WÄHLER RODGAU in Dudenhofen 

Jügesheim (RZ) Man zeigt am 
Dienstag, 5. September um 19 
Uhr den Film „Mein Liebha-
ber, der Esel und ich“ in der 
SPD-Frauenfilmreihe im Saal-
bau Kino, Dudenhöferstraße 
33, Jügesheim.
Das Programm für dieses Jahr 
findet man auf: https://www.
spd-rodgau.de/frauenfilm/
Tickets können vorher unter 
www.saalbau-lichtspiele.de/ 
gebucht werden. 

SPD Rodgau                    
Frauenkino

Rodgau (RZ) Der hiesige Wahl-
kreiskandidat Mahfooz Malik 
sammelt weiter eifrig Eindrü-
cke aus den unterschiedlichs-
ten Themenfeldern seines 
Wahlkreises, so eine Pressemit-
teilung der Rodgauer Grünen. 
Nach einem Praktikumstag bei 
der Johanniter Unfallhilfe und 
„Tante Emma“ gehörte die Ma-
ximal Kulturinitiative zu seiner 
nächsten Praxisstation.
„Nun weiß ich, warum es Kul-
turarbeit heißt“ war sein erstes 
Fazit nach vier Stunden The-
kendienst. „Als Besucher einer 
Kulturveranstaltung sieht man 
ja nur das gelungene Event. 
Die Arbeit und der Aufwand 
vor und auch nach der Veran-
staltung sind aber immens“. 
Gemeint sind damit z.B. die er-
forderlichen Aktivitäten bis aus 
einer wenig genutzten Wiese 
eine Open-Air Spielstätte wird. 
Hierzu gehören die Abspra-
chen mit dem Grundstücksbe-
sitzer und die Information der 
Anwohner. Aber schon lange 
davor wurden Programmpla-
nung, Verträge, Flyer, Plakate 
und Pressearbeit abgeschlossen. 
Kurz vor der Veranstaltung sind 
dann noch Sitzgelegenheiten 

und Getränke bereitzustellen, 
u.a. müssen Ton- und Licht-
technik eingerichtet werden.
Bei der Rodgauer Kulturinitiati-
ve war Malik von der souverä-
nen Teamleistung beeindruckt. 
Fast ein Dutzend Helferinnen 
und Helfer unterstützen sich 
sich gegenseitig und auch un-
erwartete Herausforderungen 
wurden schnell und effektiv 
bewältigt. „Man merkt die Be-
geisterung, mit der sich alle für 
ein gelungenes Konzerterlebnis 

einsetzen.“ so Malik. Die Ein-
bindung des engagierten Land-
tagskandidaten verlief so selbst-
verständlich, wie der Rückbau 
der Veranstaltungsfläche nach 
Konzertende. Zum Abschluss 
wurde noch gemeinsam auf ei-
nen gelungenen Konzertabend 
angestoßen. Allerdings nicht 
sehr lange, denn für Sonn-
tag-Vormittag hatte Malik be-
reits den nächsten Vereinsein-
satz beim Rodgauer Triathlon 
vereinbart.

Landtagskandidat Mahfooz Malik
auf Ehrenamtstour bei der Maximal Kulturinitiative

Mahfooz Malik im Maximal Thekendienst.�  (Foto: privat)

Rodgau (RZ) Für alle tanz-
begeisterten Mitglieder und 
Nichtmitglieder bieten die 
Sportfreunde Rodgau ab Okto-
ber wieder einen Paartanzkurs 
für Anfänger und einen zwei-
ten Paartanzkurs für Fortge-
schrittene an.
Es werden Standard- als auch 
Lateinamerikanische Tänze 
erlernt bzw. Kenntnisse aufge-
frischt und erweitert.
Die 90-minütigen Kurse finden 
an folgenden Sonntagen in der 

EVO-Sportfabrik statt: 8.,15., 
22., 29. Oktober, 5. und 12. No-
vember.
Der Tanzkurs für Anfänger be-
ginnt um 15 Uhr und endet um 
16.30 Uhr.
Der Tanzkurs für Fortgeschrit-
tene beginnt um 16.45 Uhr 
und endet um 18.15 Uhr.
Die Gebühr für Mitglieder be-
trägt 90 Euro und für Nichtmit-
glieder 120 Euro pro Paar.
Anmeldung bitte per mail an: 
info@sportfreunde.de.

Neue Tanzkurse bei den                                    
Sportfreunden Rodgau

Generationsübergreifender
Herbst 2023

Letzte-Hilfe-Kurs oder Letzte-Hilfe-Kids/ Teens
30.09.2023, 1000-1500 (Anmeldung bis 22.09.23)

Wunschgroßeltern Infoveranstaltung
10.10.2023, 1700-1800 (Anmeldung bis 9.10.23)

Fit im Kopf - Mitmachvortrag
12.10.2023, 1630-1830

Fitness in den eigenen 4 Wänden
16.10.2023, 1000-1200

Gut vorbereitet älter werden
19.10.2023, 1800-2000

Elternunterhalt
16.11.2023, 1800-2000

Umgang mit an Demenz erkrankten Menschen
21.11.2023, 1800-2000

Mehr Infos unter
rodgau.de/Generationeninfos

Soziale Dienste
Telefon: 06106 693- 1233
Familienzentrum
Telefon: 06106 693- 1167
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NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Geburtstagskinder
Dudenhofen
05.09. Johannes Röhnke, � 95 Jahre
Jügesheim
03.09. Döner Toros, � 80 Jahre
03.09. Heinrich Binder, � 85 Jahre
06.09. Karlheinz Weber, � 80 Jahre
Nieder-Roden
02.09. Burkhard Klingenberger, � 85 Jahre
03.09. Margarete Hanussek, � 95 Jahre
Weiskirchen
03.09. Karl Breunig, � 85 Jahre
07.09. Karlheinz Heimann, � 85 Jahre

02.09.	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel. 06074/41997
03.09.	 easyApotheke Dietzenbach
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel. 06074/4862110
04.09.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9, Dietzenbach, Tel. 06074/914280
05.09.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2a, Rödermark, Tel. 06074/98218
06.09.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Rödermark, Tel. 06074/94750
07.09.	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener-Str. 13-15, Rödermark, Tel. 		
	 06074/7284088
08.09. 	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35, Rödermark, Tel. 06074/98501

Apotheken-Notdienst

Der Jahrgang 1953/54 Duden-
hofen trifft sich am 7. Septem-
ber bei Wolfgang Walter ab 15 
Uhr zum gemeinsamen Gril-
len. Grillgut wird von der Klas-
senkasse spendiert. Weitere 
Spenden wie Salate und mehr 
bitte bei Petra Haller 0172/ 
9553021 anmelden.

Jahrgang 1953/54 
Dudenhofen 

Rodgau (RZ) Der Gesprächs-
kreis findet jeden ersten Mitt-
woch im Monat von 17.30 bis 
19 Uhr im Bürgerhaus „kleiner 
Saal“, Schillerstraße 27 in Weis-
kirchen statt. Nächster Treff 
am 6. September.

Selbsthilfegruppe für 
Rheumakranke

Resilienz durch Körper-
wahrnehmung und Acht-
samkeit: Resilienz ist eine 
erlernbare Fähigkeit, die Men-
schen Krisen und schwierige 
Lebenslagen meistern lässt. Im 
vhs Kurs Ro 03.01.02 erlernen 
die Teilenehmenden die Wi-
derstandsfähigkeit der Psyche 
mithilfe verschiedener Schutz-
faktoren zu trainieren. Acht-
samkeit und Körperbewusst-
sein unterstützen dabei, innere 
Stärke aufzubauen und einen 
Zustand von innerer Ruhe und 
Harmonie zu kreieren. Der Kurs 
findet am Samstag, 9. Septem-
ber, und Sonntag, 10. Septem-
ber, jeweils von 12.30 bis 16.30 
Uhr im Familienzentrum, Alter 
Weg 63F, statt. In diesem Work-
shop erleben die Teilnehmen-
den eine bunte Mischung aus 
Yoga-Übungen, Achtsamkeit, 
Entspannung und Resilienz-
training. Die Teilnahme am 
Kurs kostet 46 Euro und es sind 
Gymnastikmatte, Getränk, Kis-
sen, Decke, warme Socken, Stif-
te und Notizheft mitzubringen. 
Interessente können sich on-
line anmelden unter www.vhs-
rodgau.de oder schicken eine 
schriftliche Anmeldung an die 
vhs Rodgau, Hintergasse 15, 
63110 Rodgau. Weitere Infor-

mationen erteilen die Mitarbei-
terinnen der Volkshochschule 
unter den Telefonnummern 
06106/693-1225, -1245, -1231.
Monday Meditation: Medit-
ation ist ein mentales Training 
mit einer besonderen Wirk-
kraft. Im vhs Kurs Ro 03.01.04 
erfahren die Teilnehmenden, 
dass sie schon nach wenigen 
Stunden einen spürbaren po-
sitiven Effekt auf die Psyche 
hat. Meditation kann zu einem 
Zustand der inneren Ruhe und 
Ausgeglichenheit verhelfen. 
Der Kurs beginnt am 11. Sep-
tember und findet montags von 
18 bis 19 Uhr im Sozialzentrum 
statt. Er geht über 10 Wochen 
in die Teilnahme kostet 68 
Euro. Ziel dieses Workshops ist 
es mit Hilfe verschiedener Ar-
ten von Meditationen Körper, 
Geist und Seele in Einklang 
zu bringen. Mitzubringen sind 
warme Socken, Decke, Gym-
nastikmatte, Getränk und ein 
kleines Kissen. Interessente 
können sich online anmelden 
unter www.vhs-rodgau.de oder 
schicken eine schriftliche An-
meldung an die vhs Rodgau, 
Hintergasse 15, 63110 Rodgau. 
Weitere Informationen erteilen 
die Mitarbeiterinnen der Volks-
hochschule unter den Telefon-

nummern 06106/693-1225, 
-1245, -1231.
Gitarre für Anfänger: Der 
vhs Kurs „Gitarre für Anfänger“ 
Ro 02.13.01 beginnt nicht nur 
am 4. September, sondern auch 
bei Null. Er soll Anfängern mit 
und ohne Notenkenntnisse 
den Einstieg ins Gitarrenspiel 
ermöglichen. Die Teilnehmen-
den lernen einfache Akkorde 
und können nach kurzer Zeit 
einige aktuelle Lieder beglei-
ten. Der Kurs findet über 15 
Wochen immer montags von 
18 bis 19 Uhr in der Aula der 
Freiherr-vom-Stein-Schule, 
statt. Die Teilnahme kostet 52 
Euro und eine eigene Gitarre 
ist mitzubringen. Interessente 
können sich online anmelden 
unter www.vhs-rodgau.de oder 
schicken eine schriftliche An-
meldung an die vhs Rodgau, 
Hintergasse 15, 63110 Rodgau. 
Weitere Informationen erteilen 
die Mitarbeiterinnen der Volks-
hochschule unter den Telefon-
nummern 06106/693-1225, 
-1245, -1231.
Frische Farbe für die grau-
en Zellen: „Wer rastet, der 
rostet“ - dies gilt auch für die 
geistige Fitness. Im vhs Kurs 
Ro 01.06.03 erleben die Teil-
nehmenden ein abwechslungs-

reiches effektives Programm 
zur Verbesserung wichtiger 
Gehirnfunktionen wie Kon-
zentration, Merkfähigkeit und 
Kreativität. Der Kurs beginnt 
am Donnerstag, 7. September, 
und läuft über 10 Wochen. 
Mit vielen Übungen wird das 
Gedächtnis auf angenehme 
Art und Weise trainiert. Der 
Kurs richtet sich an interessier-
te Erwachsene jeden Alters. In 
der ersten Stunde erfolgt ein 
Vortest und in der 10. Stunde 
ein Nachtest. Dadurch haben 
die Teilnehmenden die Mög-
lichkeit, die Wirksamkeit von 
Gedächtnistraining nach ganz-
heitlicher Art selbst zu testen, 
d. h. zu erfahren, in welchen 
kognitiven Bereichen das Trai-
ning wirkt. Der Kurs findet von 
19 bis 20.30 Uhr im Familien-
zentrum, Alter Weg 63F, statt 
und die Teilnahme kostet 77 
Euro. Interessente können sich 
online anmelden unter www.
vhs-rodgau.de oder schicken 
eine schriftliche Anmeldung 
an die vhs Rodgau, Hintergas-
se 15, 63110 Rodgau. Weitere 
Informationen erteilen die 
Mitarbeiterinnen der Volks-
hochschule unter den Tele-
fonnummern 06106/693-1225, 
-1245, -1231.

Neue Kurse der vhs Rodgau

Behinderung in Nieder-Ro-
den
In der Königsteiner Straße, 
der Limburger Straße, dem 
Falkensteiner Weg, der Kasta-
nienallee und der Kelkheimer 
Straße wird eine geschlossene 
Kanalsanierung durchgeführt. 
Die Sanierung wird mit Frä-
sern durchgeführt. Im gesam-
ten Gebiet gelten ab dem 11. 
September bis voraussichtlich 
1. Oktober zusätzliche Halte-
verbotsbereiche. Der jeweilige 
Einsatzort der Fräser kann aber 
mit Fahrzeugen oder auch zu 
Fuß passiert werden. 
Behinderung in Nieder-Ro-

den
Die Friedensstraße wird am 
Samstag, 2. September, auf 
Höhe der Hausnummern 25 bis 
35 von 14 bis 24 Uhr gesperrt. 
Grund hierfür ist ein Straßen-
fest.
Behinderung in Dudenho-
fen
Der 24-Stunden-Lauf findet am 
9. und 10. September im Sport-
zentrum Dudenhofen statt. 
Aus diesem Grund werden der 
Stichweg ab Opelstraße, Am 
Hergershäuser Weg, die Straßen 
Im Brückengarten und Epperts-
häuser Weg bis zum Haupttor 
des Sportplatzes, Heinrich-Hei-

ne-Straße und Fichtestraße für 
den Autoverkehr gesperrt. Zu-
dem werden zusätzlich Halte-
verbotsbereiche eingerichtet. 
Behinderung in Jügesheim
In der Ludwigstraße Höhe der 
Hausnummer 14 gilt ab 4. bis 
voraussichtlich 15. Septem-
ber ein Halteverbot. Zudem 
wird die Fahrbahnbreite ein-
geschränkt sein. In diesem Be-
reich wird ein Hausanschluss 
erneuert.
Behinderung in Dudenho-
fen
Auf dem Parkplatz am Bürger-
haus Dudenhofen werden in 
der Zeit vom 11. September bis 

voraussichtlich 30. September 
2024 Container aufgestellt. 
Damit sind 13 Parkflächen in 
dieser Zeit nicht nutzbar. Die 
Container werden im Zusam-
menhang mit der Umbau-
maßnahme Stadtumbau „Lud-
wig-Erhard-Platz“ genutzt.
Behinderung in Dudenho-
fen
Gegenüber der Nieder-Rö-
der-Straße 32 wird ab 1. bis 
voraussichtlich 15. September 
ein Halteverbot ausgeschildert. 
Zudem wird die Fahrbahnbrei-
te eingeschränkt sein. In die-
sem Bereich wird ein Hausan-
schluss erneuert.

Verkehrsbehinderungen in Rodgau

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Rodgau (RZ) Als Teil ihrer jähr-
lichen Sommertour besuchte 
die SPD Fraktion Rodgau kürz-
lich die Aktobis AG, ein Unter-
nehmen, das seit seiner Grün-
dung vor 20 Jahren eng mit der 
Stadt verwachsen ist. Mit über 
einem Dutzend engagierter 
Mitarbeitenden hat sich Aktobis 
nicht nur in Rodgau, sondern 
auch europaweit einen Namen 
gemacht.
„Besuche bei Unternehmen wie 

Aktobis sind wichtig, kommen 
aber oft zu kurz. Sie bieten uns 
die Möglichkeit, außerhalb ei-
ner Tagesordnung ins Gespräch 
zu kommen und zu erfahren, 
was die Wirtschaft in Rodgau 
bewegt. Aktobis ist ein Para-
debeispiel dafür, wie progres-
sive Wirtschaftspolitik, getra-
gen von der Sozialdemokratie, 
nachhaltiges Unternehmens-
wachstum in unserer Stadt för-
dern kann“, betonte Felix De-

ister, Fraktionsvorsitzender der 
Rodgauer SPD.
Unternehmen wie Aktobis, die 
nicht nur hier gegründet wur-
den, sondern auch kontinuier-
lich bei uns expandieren, benö-
tigen eine Perspektive für ihre 
Zukunft in unserer Stadt. Unser 
Anspruch ist es, Planungssicher-
heit für unsere Unternehmen in 
Rodgau zu schaffen, so dass es 
sich lohnt hier zu investieren 
und Mitarbeiter anzuwerben.�

SPD Fraktion Rodgau besucht Aktobis AG im 
Rahmen ihrer Sommertour

Mitglieder der SPD-Fraktion Rodgau mit Olivier Wanner, Vorstand der Aktobis AG. �
� (Foto: SPD Rodgau)

Rodgau (RZ) Wichtige Korrek-
tur zur Veranstaltung „Dialog: 
Sanierung der Schillerstraße“ 
am 6. September um 19 Uhr. 
Dieser findet in der Sporthalle 
der SG Hainhausen, Am Sport-
feld 21 statt.

Korrektur zum                 
„Dialog: Sanierung 
der Schillerstraße“
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Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Zur Kerb die 
„KERBDUDD“

1 KlEinER Ring FlEischwURst
1 KlEinE gElBwURst

1 KlEinE KalBslEBERwURst

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen
Rinder von Bauer Sommer, Schaafheim

Upgrade für den eigenen Pool – Eine
Checkliste für noch mehr Badespaß
(epr) Wer einen Pool sein Eigen
nennt, weiß um dessen unbezahl-
bare Vorteile. Geht da überhaupt
noch mehr? Auf jeden Fall, sagen
die Poolprofis von TeichMeister
und legen allen Poolbesitzern eine
kleine Checkliste für Poolzubehör
ans Herz: Den Anfang macht die
Poolabdeckung. Sie erhöht nicht
nur die Sicherheit für Kleinkinder
sowie Haustiere und schützt vor Ver-
schmutzung, sondern vermindert
zusätzlich die Verdunstung des Was-
sers, wodurch weniger nachgefüllt
werden muss. Eine garantierte Ver-
längerung der Poolsaison verschafft
man sich mit der Nutzung einer
Luftwärmepumpe. Ebenfalls gut für
Natur und Geldbeutel ist der Verzicht
auf Chlor bei der Desinfektion des
Wassers. Eine biologische Filteranlage
erledigt den Job ebenso gut. Eine
Umrüstung von Chemie- auf Natur-
pool ist nachträglich möglich –
TeichMeister berät hier gerne. Zu
guter Letzt kann die Badeoase nicht
nur zum Planschen genutzt werden,
sondern auch als Fitnessmaßnahme.
Ein Pool mit Gegenstromanlage
hält fit und fördert die Gesund-
heit. Weitere Infos gibt es unter
www.gardenplaza.de/teichmeister

Foto: epr/Balena GmbH – TeichMeister Partnerverbund

Flammende Begeisterung – Auf dem
Schwenkgrill köstliche Leckerbissen
über offenem Feuer zubereiten
(epr) Grillen gehört zu den liebsten
Freizeitbeschäftigungen der Deut-
schen. Eine besonders raffinierte
Variante ist das Grillen mit dem
Schwenkgrill. Der Grillrost hängt hier
pendelnd über offenem Feuer; das
Grillgut gart so sehr schonend und
gleichmäßig. Ein Schwenkgrill kann
über jeder Feuerstelle aufgestellt
werden. Wer es stilvoller mag, kom-
biniert seinen „Schwenker” mit einer
Feuerschale. Eine große Auswahl ele-
ganter Feuergefäße und hochwerti-
ger Schwenkgrills sowie Grillaufsätze
und Grillplatten, mit denen sich

Feuerschalen zum vollwertigen Tisch-
grill umfunktionieren lassen, bietet
der Outdoor-Spezialist SvenskaV. Hier
finden sich auch noch weitere hoch-
wertige Gartendeko-Accessoires wie
Wetterfahnen, Feuerkörbe und Out-
doormöbel – alles in bester Qua-
lität und von höchster Ästhetik.
Bezugsquellen sowie weitere Infos
zu den genannten Artikeln unter
www.gardenplaza.de/svenskav

Light up my Garden-Life – Individuell
programmierbare Beleuchtungs-
systeme kreieren stimmungsvolle
Lichtblicke im Außenbereich
(epr) Mit dem 12 V starken FX Lumi-
naire und dem LUXOR ZDC Lichtsteu-
erungssystem von Rainpro verwandelt
sich der eigene Außenbereich im
Handumdrehen in eine designstark
illuminierte Oase. Von der funktio-
nalen Ausleuchtung von Treppenstu-
fen, Zufahrten oder Wegen bis hin
zu buchstäblichen Highlights rund
um Terrasse, Pool oder Hecke kann
die Gartenbeleuchtung dank der drei
Funktionen „Zoning“, „Dimming“
und „Color“ ganz einfach via Tablet
oder Smartphone gesteuert werden.
Mit der Zoneneinteilung lassen sich
verschiedene Leuchten zu Gruppen

zusammenfassen, wenn bspw. die Ein-
fahrt bereits bei Einbruch der Däm-
merung, der Gartenteich aber erst
später am Abend beleuchtet werden
soll. Über die Dimmfunktion kann
die Lichtintensität stufenlos zwischen
0 und 100 % reguliert werden, wäh-
rend die RGBW LED-Technologie ein
Spektrum von bis zu 30.000 dynami-
schen Lichtfarben offeriert. Die u.a.
als Strahler, Außenwand- oder Unter-
wasserleuchten erhältlichen FX Lumi-
naire Leuchten sind in verschiedenen
Designs verfügbar. Mehr unter
www.gardenplaza.de/rainpro

Elektrische Ruheoase: Entspannung
und Nachhaltigkeit im Einklang –
Moderne Solarterrassen spenden
Schatten und Energie
(epr) Wer im Sommer viel Zeit im
Garten und auf der Terrasse ver-
bringt, braucht ein komfortables
Beschattungssystem, das die starke
Sonneneinstrahlung zurückhält
und für angenehme Temperaturen
und sanfte Lichtverhältnisse sorgt.
Die hochwertigen Solarterrassen
vom Solarterrassen & Carportwerk
nutzen ihre exponierte Glasdachflä-
che gleichzeitig für die Integration
von Solarmodulen – und spenden
somit gleichzeitig Schatten und Ener-
gie. Einfallendes Sonnenlicht wird in
Strom umgewandelt und steht dem
Hausnetz direkt zur Verfügung –
auch an wolkenreichen Tagen. Die
Menge gewonnener Energie ist
jederzeit via App einsehbar. Insge-
samt können zwischen 50 und 90 %
der Stromkosten eingespart werden.
Obendrein lassen die förderfähi-
gen Schattenspender 98 % Tages-
licht hindurch und schenken Terrasse
und Wohnraum ganzjährige Hellig-
keit. Und dank des Verbundsicher-
heitsglases sind Regen, Hagel oder
Schnee kein Problem. Mehr unter
www.gardenplaza.de/solarcarporte

Foto: epr/Solarterrassen & Carportwerk GmbH

Voller Ertrag, voller Erfolg –
Im Gewächshaus reifen Obst und
Gemüse optimal heran
(epr) Vom Samenkorn über die ersten
grünen Blättchen, die aus der Erde her-
vorsprießen, bis hin zur ausgewachse-
nen Pflanze, die üppige Früchte trägt:
Wer Obst und Gemüse im eigenen
Garten anbaut, freut sich über jeden
einzelnen Entwicklungsschritt, und sei
er noch so klein. Umso größer ist die
Enttäuschung, wenn etwas schiefgeht.
Wenn etwa der Regen den Tomaten so
zusetzt, dass die Blätter braune Flecken
bekommen und die Pflanzen einge-
hen. Oder wenn gefräßige Schnecken
am schmackhaften jungen Salat
raspeln. Die Lösung: ein Gewächs-
haus! Denn in einem Gewächshaus
können Obst- und Gemüsepflanzen
bestens geschützt und unter optima-
len Bedingungen heranreifen. WAMA-
Gewächshäuser bieten perfekte
Voraussetzungen für einen Ernte-
erfolg: Sie sind stabil und sturmsicher,
vielfältig konfigurierbar und qualita-
tiv hochwertig – egal, welches Modell
zum Einsatz kommt. Mehr unter
www.gardenplaza.de/wama

Foto: epr/WAMA

Foto: SvenskaV Vertrieb und Versand GmbH

Alle Uhren auf Energiesparen –
Flexibles Smart Home-System spart
Geld, schützt das Klima und sorgt für
Sicherheit
(epr) Ob der Umwelt zuliebe oder
um den eigenen Geldbeutel zu scho-
nen – Energiesparen hat derzeit
allerhöchste Priorität. Die Automa-
tisierungsexperten von elero – Sun
Shading Solutions Nice bieten ein
neues Smart Home-System als inno-

vative Lösung zum Energie- und
Geldhaushalten an. Mit Yubii Home
und seinen intelligenten Sensoren
lassen sich die Beleuchtung und die
Heizung regulieren und mit Nice
Plug-Control können sogar einzelne
Haushaltsgeräte gesteuert werden.
Für die Nachrüstung mit kabellosen
Sensoren werden keine aufwändigen
Renovierungsarbeiten benötigt. So
lassen sich zeitnah Energie und bares
Geld sparen. Sowohl die Installation
als auch die Nutzung des Smart
Home-Systems sind besonders ein-
fach und benutzerfreundlich. Mehr
unter www.homeplaza.de/elero

Foto: epr/Nice/elero

Die designstarke Konstruktion hilft mit ihren
Solarmodulen zwischen 50 und 90 Prozent der
Stromkosten einzusparen.

Die Feuerschale „CRATE Grill Super XXL” lässt
sich mit optional erhältlichen Grillplatten zum
Teppanyaki Grill erweitern.

Foto: epr/Rainpro

Mit bis zu 30.000 Lichtfarben bieten
FX Luminaire und das LUXOR ZDC Lichtsteu-
erungssystem unendlich viele Möglichkeiten.

Das smarte System Yubii Home lässt sich pro-
blemlos über Handy und Tablet sowie über die
gängigen Sprachassistenten steuern.

Ein Hochbeet-Gewächshaus ermöglicht rücken-
schonendes Gärtnern und vereint das Beste aus
zwei Welten.

Eine Poolabdeckung sorgt für Sicherheit,
spart Energie und hält lästigen Schmutz
fern.

AnzeigeVERBRAUCHERTIPPS

Jügesheim (RZ) Die Band, die 
am Freitag, 1. September, auf 
der Sommerwiese auftritt, wi-
derspricht den Klischees einer 
Bluesband: Sie sind jung, sie 
haben eine weibliche Leadgitar-
ristin, sie spielen in einer unge-
wöhnlichen Besetzung und sie 
schreiben ihre eigenen Songs. 
MUDDY WHAT? hat sich zu 
einem eigenständigen Vertreter 
des sog. New Blues entwickelt. 
Sie katapultieren den Blues 
charmant, virtuos und voller 
Dynamik ins Heute – mittler-

weile europaweit. 
Am Samstag, 2. September, 
spielen „Sumner’s Tales“ auf der 
Sommerwiese.
Gordon Matthew Sumner ali-
as STING ist seit seinem welt-
weiten Durchbruch mit der 
Hit-Single Roxanne aus dem 
heutigen Rock-Pop Business 
nicht mehr wegzudenken. Den 
sagenhaften Erfolg mit seiner 
Band POLICE konnte der sin-
gende Bassist solo sogar (Tribute 
Sting/Police) noch toppen. Wie 
ein Chamäleon windet sich 

seine Musik durch die schein-
bar so starr sitzenden Grenzen 
verschiedener musikalischer 
Genres. Rock, Pop, Jazz, Klas-
sik, Punk, Weltmusik...all das 
wird vereint in einem Perso-
nalstil, dessen Umsetzung eine 
enorme stilistische Bandbreite 
von den einzelnen Musikern 
verlangt. Diese Herausforde-
rung nehmen die fünf Musiker 
von Sumner’s Tales an. Herdan 
Dachroth erzählt mit seiner 
charismatischen Stimme musi-
kalische Märchen von STING, 

eben „Sumner’s Tales“. 
Für das Angebot für Grill-Würst-
chen bei den bisherigen Som-
merWiesenKonzerten hat man  
durchweg sehr positive Rück-
meldungen bekommen.
Man wird den Service also fort-
setzen.  
Veranstaltungsort der 
Open-Air-Konzerte ist auf der 
Sommerwiese hinter dem Ma-
ximal / Eisenbahnstraße 13. 
Einlass jeweils 18 Uhr, Beginn 
19 Uhr. Tickets kosten 20 Euro, 
Mitglieder zahlen 15 Euro.

Open-Air: Abschluss der SommerWiesenKonzerte des Maximal Rodgau

Rodgau (RZ) Achim Fischer ist 
Leiter des Fachbereiches Inne-
re Dienste und IT bei der Stadt 
Rodgau und damit sozusagen 
„der Netzwerker“ für die ge-
samte Stadtverwaltung. Aber 
nicht nur das: Er ist auch 40 
Jahre dort beschäftigt und lebt 
seinen Beruf mit Eifer, Feuer 
und Leidenschaft. Letzteres 
attestierte Bürgermeister Max 
Breitenbach dem Jubilar wäh-
rend einer Feier mit Wegbeglei-
tern, Vorgesetzten, Kollegin-
nen und Kollegen. 
Achim Fischer besetze heute 
eine Position an einer Stelle, die 
vor 40 Jahre noch lange nicht 
so relevant war wie heute. Spä-
testens mit dem Cyberangriff 
auf Stadt und Stadtverwaltung 
wird deutlich, wie umfassend 
IT nahezu jeden Arbeitsplatz 
gestaltet und wie notwendig 
ihr Einsatz ist. Fischer habe mit 
seinem Team diese schwierige 
Herausforderung angepackt 
und eine immense Arbeit ge-
leistet. Dafür gebühre ihm, 
aber auch allen Kolleginnen 
und Kollegen der IT-Bereiche, 
großer Dank. 
„Achim Fischer gehört zur 
Stadt. Er bildet mit anderen das 
Korsett dieser Verwaltung und 

hält den Laden am Laufen.“, so 
der Bürgermeister. Seit 40 Jah-
ren der Stadt, einem einzigen 
Arbeitgeber, die Treue zu hal-
ten, sei heutzutage eher unge-
wöhnlich, beginnt Vorgesetzte 
Simone Lapointe ihre persön-
liche Ansprache. „Machen, 
Verantwortung übernehmen, 
gestalten – ohne zu fragen, 
was man selbst für Vorteile 

hat – macht aus Achim Fischer 
eine Persönlichkeit, die beein-
druckt.“, beschreibt sie den Ju-
bilar. Er sei respekteinflößend, 
verlässlich und hilfsbereit. Die 
Menschen hätten mit ihm ei-
nen integren Kollegen an ihrer 
Seite.
Als Vorgesetzter fordere Achim 
Fischer seine Mannschaft, gebe 
einen Vertrauensvorsprung 

und setze sich für seine Leute 
ein. Als Mitarbeiter sei Fischer 
allerdings auch ab und an eine 
Herausforderung und „nicht 
immer einfach. Als Vorgesetzte 
zu einem Termin unvorbereitet 
zu kommen, geht mit Achim 
Fischer gar nicht.“, schloss Si-
mone Lapointe schmunzelnd 
ihre Laudatio. Sie fügte noch 
an: „Achim Fischer in wenigen 

Worten heißt: Ganz oder gar 
nicht, rotes Fahrrad zu den un-
möglichsten Zeiten am Rathaus, 
viel Milch und wenig Kaffee.“. 
Stadtrat Winno Sahm lenkte 
den Blick noch auf eine weite-
re besondere Eigenschaft des 
Kollegen Achim Fischer: Seine 
Geduld. Er habe es sich nie an-
merken lassen, wenn eine Fra-
ge „richtig blöd“ war, sondern 

diese stets mit viel Gelassenheit 
„x-mal“ geduldig beantwortet. 
Eine amüsante und in jedem 
Satz treffende Wortspielerei mit 
dem Nachnamen des Geehrten 
gab Martin Winter, langjähriger 
Wegbegleiter, zum Besten. Da-
nach sei klar, dass ein Fischer 
sich um das Netzwerk küm-
mern müsse und Achim Fischer 
heute in seinem Metier letztlich 
kein Backfisch mehr, sondern 
eher ein toller Hecht sei. Natür-
lich richtete der Jubilar selbst 
auch ein paar Worte an seine 
Gäste. 
Eine besondere Freude bereite-
te ihm die Anwesenheit seiner 
ehemaligen Chefs und der mo-
mentanen Chefin während der 
letzten 40 Jahre. Für sich selbst 
stellte er fest, dass er immer 
noch gerne arbeiten geht und 
ihm dieser Job „einfach liegt“. 
Da stört es auch nicht, dass er 
morgens immer einen Plan hat 
und „dann schon wieder alles 
anders ist.“. Weil auch die Fei-
er anders sein sollte, fand sie 
im heimischen Garten statt 
und Achim Fischers Dank ging 
deshalb nicht nur an die Gäs-
te, sondern auch an Sohn und 
Mutter, die ihn eifrig unter-
stützten.

40 Jahre und ein Cyberangriff
Achim Fischer feiert Jubiläum

Der Jubilar im Kreise der Gratulanten (v.l.): Hans-Peter Hermann, Heinz Carl, Achim Fischer, Simone Lapointe, Albert Gröger, Max 
Breitenbach. � (Foto: Stadt Rodgau)
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 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Kath. Pfarrgemeinden 
Jügesheim/Dudenho-
fen/ Nieder -Roden/
Rollwald

Freitag, 1. September  
17.00 Uhr: G.-Egner-Haus 
Evangelischer Gottesdienst
19.30 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe
Samstag, 2. September 
Kirchweih St. Nikolaus     
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse entfällt!
18.30 Uhr: St. Nikolaus Kerb-
gottesdienst mit Einzug der 
Fahnenträger der Vereine sowie 
Ehrung der     Messdiener 
Sonntag, 3. September  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt
11.00 Uhr: St. Nikolaus  Famili-
engottesdienst
12.00 Uhr: St. Matthias Taufe
Montag, 4. September 
8.30 Uhr: Evang. Kirche   Du-
denhofen Ökum. Gottesdienst 
der Klassen 2-4
8.30 Uhr: St. Nikolaus Ökum. 
Gottesdienst der Carl-Orff 
Schule der Klassen 2 - 4
8.30 Uhr: Emmausgem. 
Ökum. Gottesdienst der Wil-
helm-Busch-Schule der Klassen 
2 - 4
17.00 Uhr: St. Nikolaus Ein-
schulungsgottesdienst
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.30 Uhr: St. Nikolaus Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier
Dienstag, 5. September 
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe entfällt!
9.00 Uhr: St. Matthias Einschu-
lungsgottesdienst
17.00 Uhr: Evang. Kirche   Du-
denhofen Ökum. Schulan-
fangsgottesdienst
Mittwoch, 6. September 
8.15 Uhr: Emmausgem. Ökum. 
Gottesdienst der Georg-Büch-
ner-Schule 
Donnerstag, 7. September  
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige 
Messe 
18.30 Uhr: St. Nikolaus Gebet-
sinitiative „Schritt für Schritt“
Freitag, 8. September  
17.00 Uhr: G.-Egner-Haus Ka-
tholischer Gottesdienst
19.30 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe
Samstag, 9. September              
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 10. September       
Kirchweih St. Matthias                                    
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt
11.00 Uhr: St. Nikolaus  Hoch-
amt
12.00 Uhr:  St. Nikolaus Taufen 

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienst
Sonntag, 3. September
10.00 Uhr: Gottesdienst - Ge-
meindehaus
19.30 Uhr Stunde unter Gottes 
Wort – Gemeindehaus
Montag, 4. September
19.30 Uhr: Bibelstunde – Ge-
meindehaus
Dienstag, 5. September
9.00 Uhr: Ökumenischer Ein-
schulungs-Gottesdienst – St. 
Matthias
Donnerstag, 7. September
15.00 Uhr: Offener Jugendtreff 
– Gemeindehaus

Gemeindebüro
Puiseauxplatz 4, Frau Horn, 
Tel. 87 66 21.
Büro-Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags 9 – 12 Uhr,  
donnerstags 15 – 18 Uhr.
Homepage: kirchengemein-
de-nieder-roden.ekhn.de.

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Samstag, 2. September
15.00 Uhr: Taufvorbereitung
Sonntag, 3. September 
10.00 Uhr: Familiengottes-
dienst zum Schulanfang,  Ge-
staltung: Pfarrerin Sabine 
Beyer,  Gemeindepädagogin 
Marlies Merkel und Team, Mu-
sik: Klavierschüler unter der 
Leitung von Claudia Krämer, 
Kollekte für SÜDWIND e. V.
17.00 Uhr: JET – Junge-Erwach-
sene-Treff  
Montag, 4. September
9.00 Uhr: Ökumenischer 
Schulanfangsgottesdienst für 
die 2. bis 4. Klassen der Wil-
helm-Busch-Schule, Gestal-
tung: Pfarrerin Sabine Beyer 
und Team, Musik: Claudia Krä-
mer mit Flöten-Schülern
10.30 Uhr: Qi Gong
17.00 Uhr: Flötenkreis
20.00 Uhr: Probe Em-
maus-Chor
Dienstag, 5. September
9.30 Uhr: Kinder-Yoga
16.15 Uhr: Konfi-Stunde
19.30 Uhr: Kirchenvorstand
19.30 Uhr: Probe Band Soul 
Feeding 
19.30 Uhr: Probe Chor Jüges-
heimer SV
Mittwoch, 6. September
8.15 Uhr: Ökumenischer 
Schulanfangsgottesdienst für 
die 5. bis 10. Klassen in der 
Emmausgemeinde, Gestaltung: 
Pfarrerin Sabine Beyer und 
Pastoralreferentin Andrea Kö-
neke, Musik: René Frank mit 
Schülerinnen und Schülern der 
Georg-Büchner-Schule
9.00 Uhr: bis 11.00 Uhr: Ren-
tenberatung mit Karlheinz Ha-
ckel
9.00 Uhr: Schuki-Gruppe 1
10.00 Uhr: Schuki-Gruppe 2
15.30 Uhr: Sitzgymnastik, 
Gruppe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik, 
Gruppe 2
18.00 Uhr: Fit durch alle Jah-
reszeiten
20.00 Uhr: Probe: Chor Mixed 
Voices
Donnerstag, 7. September
14.00 Uhr: Senioren-Club: Ge-
hirnjogging
19.00 Uhr: Treffpunkt Bibelsa-
lon mit Dr. Manuela Baumgart 
und Roland Schmachtl
Viel Neues auf der Homepage: 
www.emmaus-juegesheim.de 

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Sonntag, 3. September	
10.00 Uhr: Gottesdienst  Pfar-
rerin Christina Koch
Montag, 4. September	
19.00 – 21.00 Uhr: Posaunen-
chor Kirchstraße 4, Dudenho-
fen
Dienstag, 5.September	
18.15 – 20.00 Uhr: Cantus 
Novus	 Probe im Gemeinde-
haus, Kirchstraße 3, Dudenho-
fen
Donnerstag. 7.September	
14.00 Uhr: Frauenhilfe

Samstag,  9.September	
15.00 Uhr: Gemeinsam und 
füreinander „kreativ“ Staunen 
– Zeigen – Lernen – Ausprobie-
ren. Der eine oder die andere 
kann etwas, was andere im-
mer schon einmal sehen oder-
lernen wollten. Was können 
Sie zeigen? Was möchten Sie 
lernen?Strümpfe stricken? Sti-
cken? Malen? Kränze binden? 
Basteln mit Papier? Naturma-
terialien? Singen? Gitarre spie-
len? Tanzen? Den Möglichkei-
ten sind keine Grenzen gesetzt.
Wir bieten den Raum zur Be-
gegnung, nette Menschen und 
Begleitung. Wir laden Sie herz-
lich zu einem ersten Treffen, 
um miteinander zu überlegen, 
zu welchen Terminen wir was 
tun wollen.
Sonntag, 10.September	
10.00 Uhr: Gottesdienst
Die Bücherei dienstags von 
16 bis 19 Uhr und donnerstags 
von 15.30 bis 18 Uhr, geöffnet. 
Weitere aktuelle Informatio-
nen zur Ausleihe sind immer 
auf der Homepage der Kirchen-
gemeinde www.evkirche-du-
denhofen.de nachzulesen.
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch
Sprechstunde donnerstags von  
18 bis 19.30 Uhr nach tele-
fonischer Vereinbarung, Tel. 
7799425.
Pfarrbüro
Kirchstraße 3, Tel. 62497-0. 
Büro-Öffnungszeiten: mon-
tags, dienstags, donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr und mitt-
wochs von 16 bis 18 Uhr. 	

Kath. Kirchengruppe 
Hainhausen-Weiskir-
chen
				  
Herz-Jesu-Freitag, 1.Sep-
tember	
9-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung		
11.00 Uhr: Wk Krankenkom-
munion			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet			 
anschl.	 Wk Hl. Messe 	
18.15 Uhr: Hh Rosenkranzge-
bet			 
Herz-Mariä-Sühne-Sams-
tag, 2.September
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
anschl.	  Segnung der Devotio-
nalien in der Taufapside	
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für die Bischöfe	
Sonntag, 3.September
9.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission		
9.30 Uhr: Wk Amt für beide 
Gemeinden			 
anschl. 	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18 Uhr		
10.30-11.30 Uhr: Hh Die Kir-
che ist heute geschlossen		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet			 
Montag, 4.September	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet			 
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
Dienstag, 5.September	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		

anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18.00 Uhr		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für alle alten und kranken 
Menschen unserer Pfarrge-
meinde sowie für die Bewoh-
ner im Haus Julia			
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester			 
19.30 Uhr: Wk Gebetskreis im 
Jugendheim		
Mittwoch, 6.September
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
15-19 Uhr: Hh Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Hh	 Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet		
anschl. -18.30 Uhr: Wk Beicht-
gelegenheit für Kurzbeichten	
Donnerstag, 7.Septem-
ber	
15-18 Uhr: Wk Euchristische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet			 
anschl.	 Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 20.30 Uhr		
		
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken

Sonntag, 3. September
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
11.15 Uhr: Einschulungsgot-
tesdienst unter Mitwirkung 
des KiGo-Teams im Bonhoef-
fer-Haus
Dienstag, 5. September
9.00 Uhr: ökumenischer Ein-
schulungsgottesdienst in der 
kath. Kirche zu Rembrücken
15.30 Uhr: Konfirmandenun-
terricht im Bonhoeffer-Haus
Gemeindebüro
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
2-4, 63110 Rodgau-Weiskir-
chen,  Frau Lemper, Tel. 8602-
11. 
Öffnungszeiten: Montag und 
Mittwoch 10 bis 12 Uhr, Diens-
tag und Donnerstag 15 bis 
17.30 Uhr.
Homepage: https://ev--rodgau.
de.

Rodgau (RZ) Nachdem Mar-
tina Albrand (Basistraueraus-
bildung) und Jochen Albrand 
(Seelsorgegrundausbildung) 
in den letzten Jahren mehrere 
Menschen auf ihrem Trauerweg 
begleitet haben, bieten sie in 
diesem Jahr ihr Trauerseminar 
erneut unserer Gemeinde an. 
Das Seminar richtet sich an 
Menschen, die den Verlust eines 
geliebten Menschen erlitten ha-
ben und mindestens 18 Jahre alt 
sind. Acht einfühlsame Abende 
werden zu feststehenden The-
men mit Texten und Bodenbil-
dern gestaltet, um somit indi-
viduelle Hilfestellungen bei der 
Trauerbewältigung anbieten zu 
können. Ziel des Kurses ist es, 
den eigenen persönlichen Trau-

erweg der Teilnehmer zu un-
terstützen und Möglichkeiten 
aufzuzeigen, mit dem Verlust 
umzugehen. 
Das Seminar findet jeweils 
montags in der Zeit von 18 bis 
20 Uhr im Gemeindehaus, Die-
trich-Bonhoeffer-Str. 2-4, statt 
und beginnt am 25.September.
Anmeldungen bitte über das 
Gemeindebüro (Tel. 860211) 
oder Ehepaar Albrand (Tel. 
63557).
Interessierten wird vor Kursbe-
ginn ein kurzes Vorgespräch 
geführt, um die Trauersituati-
on kennen zu lernen. Der Un-
kostenbeitrag für Arbeitsmate-
rialien beträgt 25 Euro. Infos 
über die Homepage: https://ev-
rodgau.de.

Erneutes Trauerseminar der 
Trinitatisgemeinde 

Rodgau (RZ) Dieses Jahr wird 
die ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Rembrücken ein Krip-
penspiel-Musical aufführen. 
Hierfür können sich alle inte-
ressierten Kinder bis zum 10. 
September im Gemeindebüro 
(Tel. 860211) anmelden. Ab Ok-
tober finden dann die Proben 
wöchentlich, wahrscheinlich 
am Freitagnachmittag, statt. 
Aufführung des Musical-Krip-
penspiels ist am 24. Dezember 
um 15 Uhr im Bonhoeffer-Haus. 

Krippenspiel in der                         
Trinitatisgemeinde

Am Samstag,  2. September, 
lädt die Kolpingsfamilie zu ei-
nem gemütlichen Kerbschobbe 
am Lagerfeuer um 19.30 Uhr 
hinter dem Haus der Begeg-
nung ein. Für Essen und Trin-
ken ist gesorgt. 

Kolpingsfamilie                 
Jügesheim Nieder-Roden (RZ) Am Diens-

tagabend fand die Teamprä-
sentation beim langjährigen 
Sponsor LÖWE Fenster statt, 
bei der sowohl der Kader der 3. 
Liga Damen als auch der 3. Liga 
Herren vorgestellt wurde. 
Dabei nutzten beide Trainer 
der Teams, Ergün Sahin und 
Jan Redmann, die Gelegenheit, 
um einen kurzen Ausblick auf 
die bevorstehende Saison zu 
geben. Ausserdem betonten sie 
die harte Arbeit, die bereits im 
Training investiert wurde und 
erläuterten die selbst gesteckten 
Ziele der Mannschaften.
Ein besonderes Dankeschön 
galt in erster Linie den Gast-
gebern, Renate und Leo Löffler 
von LÖWE Fenster, die großzü-
gigerweise die Location für die 
Veranstaltung zur Verfügung 
gestellt hatten und auch kuli-
narisch keine Wünsche offen 
ließen.  Ihre Gastfreundlichkeit 
trug maßgeblich zum Erfolg des 
Abends bei.

Am darauffolgenden Abend 
kam es zu einem echten Hand-
ball-Highlight in der RODAUS-
TROM Sportarena, bei dem 
die Baggerseepiraten auf den 
Zweitligisten TV Großwallstadt 
trafen. Zwar ging die temporei-
che Partie mit 32:41 verloren, 
trotzdem zeigte sich Trainer 
Jan Redmann mit der Leistung 
und dem Verlauf der Vorberei-
tung sehr zufrieden: „Gerade 
die ersten 15 Minuten haben 
mir sehr gut gefallen. In der 
Abwehr sind noch die ein oder 
anderen Stellschrauben zu dre-
hen, dafür haben wir aber noch 
anderthalb Wochen Zeit. Wir 
freuen uns sehr auf das Auf-
taktprogramm mit Gelnhausen 
und Hanau, auch wenn klar ist, 
dass die Spiele natürlich wirk-
lich schwer sind. Im Allgemei-
nen bin ich mit der Vorberei-
tung sehr zufrieden, die Jungs 
haben voll mitgezogen und 
auch in den Testspielen stark 
performt.“

Intensive Woche für 
die Baggerseepiraten
Mannschaftsvorstellung bei LÖWE Fenster 

und Testspiel gegen TVG

Rodgau (RZ) Das Angebot an 
geführten Radtouren beim 
Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) Rodgau geht 
weiter:
Am Dienstag, 5. September, star-
tet um 18 Uhr die längere Feier-
abendtour. Bis 22 Uhr werden 
rund 40 km geradelt und am 
Ende oder zwischendrin ist eine 
Einkehr. Kontakt: fat-team@ad-
fc-rodgau.de Bitte an das funk-
tionierende Fahrradlicht für die 
Rückfahrt denken.
Am Mittwoch, den 06. Septem-
ber, geht es um 19 Uhr weiter 
mit der kürzeren Feierabendtour 
und Tourleiter Stefan Janke. 
Nach ca. 30 km wird man gegen 
21 Uhr wieder zurück sein. Bitte 
an das funktionierende Fahrrad-
licht für die Rückfahrt denken. 
Am Samstag, 9. September, geht 
es um 14 Uhr mit Tourenleiter 
Stefan Janke nach Offenbach 
zur weiteren Erkundung der 
Stadt. Nach ca. 45 km wird man 
gegen 17 Uhr wieder zurück 
sein.
Am Sonntag, 10. September, 

geht es um 14 Uhr mit Tourlei-
ter Stefan Janke nach Aschaf-
fenburg und über Stockstadt 
zurück. Gegen 18.30 Uhr und 
nach ca. 65 km sowie einer 
kurzen Einkehr unterwegs wird 
man wieder zurück sein. 
Für Rückfragen zu seinen Tou-
ren steht Tourenleiter Stefan 
Janke (Tel. 0160-4891350, Email 
stefan.janke@adfc-rodgau) gerne 
zur Verfügung. 
Mitradeln bei den geführten 
Radtouren des ADFC dürfen 
auch Nichtmitglieder. Wer 
mitradeln möchte, gerne auch 
mit Pedelec, ist herzlich zur Teil-
nahme eingeladen. Treff- und 
Startpunkt ist der Hermann-
Sahm-Platz zwischen Rathaus 
und Kirche in Jügesheim.
Weitere Informationen über die-
se Touren, das aktuelle Touren-
angebot und den ADFC Rodgau 
stehen auch im Internet unter 
www.adfc-rodgau.de bereit. 
Zum aktuellen Tourenangebot 
gelangt man auch hier: https://
touren-termine.adfc.de/su-
che?unitKey=16011211.

Touren des ADFC Rodgau

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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bauen . wohnen . schöner leben

Da muss der Fachmann ran!

bauen . wohnen . schöner leben

Anzeige

Wärmeschutz und Energiesparen - Fenster Sommer macht es möglich

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

Parkett
Vinyl, Laminat u.v.m.

Parkett & Fußböden
Im Winkelsgarten 14 ∙ 64859 Eppertshausen

Tel. 06071-38375 ∙ 0163-6333524 ∙ info@enders-parkett.de

Meisterbetrieb

ENDERS
Michael

Mit unseren Qualitäts-Wärme-

schutzfenstern leisten Sie Kli-

maschutzhilfe auf höchstem

Niveau und senken dabei auch

noch spürbar Ihre Energieko-

sten. Unsere Energiespar-Fenster

bieten Ihnen dank innovativer

Fenster und Rahmentechnolo-

gien die Möglichkeit, modernes

Design und filigrane Ansichts-

breiten mit optimalen Wärme-

dämmeigenschaften in Über-

einstimmung zu bringen.

Durch enorm gestiegene Ener-

giekosten kommt immer öfter

die Überlegung auf, wie man

Energie einsparen und die Kos-

ten dadurch senken kann. Fens-

ter und Haustüren, die vor 1995

eingebaut wurden, sind wahre

Energiefresser. Bis zu 40 Prozent

der Wärme gehen über veraltete

Fenster und Haustüren verloren.

Neue Qualitäts-Wärmeschutz-

fenster und -Haustüren von

Ihrem Experten W. Sommer,

erfüllen neben einer individuel-

len Gestaltungsvielfalt auch die

Anforderungen an nachhalti-

ges energieeffizientes und wirt-

schaftliches Renommieren und

Bauen, auch der persönliche Stil

und das Sicherheitsbedürfnis

sollen Beachtung finden.

Mit Qualitäts-Sicherheits-Fens-

ter und -Türen wird das Eigen-

heim spürbar sicherer. Eine

geprüfte mechanische Absi-

cherung ist unabdingbar, um

professionelle Einbrecher vom

Eindringen in die eigenen vier

Wände abzuhalten.

Winfried Sommer freut sich,

dass erweiterte Fensterpro-

gramm, mit Wintergärten und

Überdachungen mit Beschat-

tungen, Vordächer, Sicherheits-

Haustüren, Markisen, Carports,

S i che rhe i t s -Wohnungs ab -

schlusstüren und Innentüren zu

präsentieren und somit nahezu

jeden Wunsch für das indivi-

duelle Zuhause erfüllen zu kön-

nen. Dem Kunden wird von der

Planung und Beratung über die

Produktion bis zur Lieferung

und Montage ein kompletter

rundum Service aus einer Hand

angeboten.

Der renommierte Fenster- und

Türen-Fachbetrieb mit eige-

nen Monteuren garantiert eine

ordnungsgemäße und fach-

gerechte Auftragsabwicklung,

nach wie vor.

Fenster Sommer ist weiterhin für

die Kunden da und wie gewohnt

unter: Tel. 06106 / 733244

Mobil: 0171 / 6512440

Web: www.fenster-sommer.de

E-Mail: fenster-sommer@gmx.de

Sichern Sie sich Ihren 15%-Bafa-

Förderungszuschuss durch

unseren Bafa-Energieberater.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Kontakte

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Langen (RZ) Ab sofort beteiligt 
sich die Asklepios Klinik Lan-
gen an einem Wiedereinstiegs-
programm für Hebammen, das 
vom Frankfurter Bürgerhospi-
tal ins Leben gerufen wurde. 
Ziel des Modellprojekts ist es, 
Hebammen, die lange nicht 
mehr in ihrem Beruf gearbei-
tet haben oder im ambulanten 
Bereich tätig sind, dauerhaft 
für die klinische Geburtshilfe 
zurückzugewinnen. Laut einer 
Erhebung des Hessischen So-
zialministeriums werden bis 
2030 in Hessischen Kranken-
häusern ca. 120 Hebammen 
fehlen. Gleichzeitig zeigt die 
aktuelle Umfrage des Deut-
schen Hebammenverbands, 
dass es in Deutschland rund 
2.700 gelernte Geburtshelfe-
rinnen gibt, die ihren Beruf 
vor einigen Jahren an den 
Nagel gehängt haben, aber 
grundsätzlich gerne wieder 
als Hebamme arbeiten wür-
den. „Auf diese gut ausgebil-
deten Fachkräfte möchten wir 
mit dem neuen Programm 
zugehen. Dabei werden die 
Wiedereinsteigerinnen in drei 
Monaten auf den aktuellen 
medizinischen Stand gebracht 

und können sich an die (ver-
änderten) Abläufe in der Ge-
burtshilfe gewöhnen“, so Cari-
na Kuffel, Pflegedirektorin der 
Asklepios Klinik Langen.  
Die Wiedereingliederungs-Pha-
se beinhaltet einerseits ei-
nen theoretischen Teil der 
im Bürgerhospital Frankfurt 
absolviert wird. Die Teilneh-
merinnen profitieren hier von 
dem enormen Know-How der 
Spezialisten im Bürgerhospi-
tal, das mit 4.300 Geburten 
pro Jahr bei weitem die größ-
te Geburtshilfliche Klinik in 
Frankfurt betreibt. Hier ste-
hen z. B. Nachschulungen zu 
medizinischen und medizin-

technischen Neuerungen oder 
der Medikamentenkunde auf 
dem Programm. Durch die 
neue Zusammenarbeit mit der 
Asklepios Klinik Langen, kann 
praktische Teil der Wiederein-
gliederung nun auch im Kreiß-
saal und der Geburtshilflichen 
Station der Langener Klinik 
abgeleistet werden.  Dabei sind 
diese Praxis-Einsätze als Men-
toring-Programm geplant, bei 
dem den Wiedereinsteigerin-
nen jeweils eine festen Patin 
aus dem bestehenden Hebam-
menteam zur Seite steht. „Die 
familiäre Atmosphäre in der 
Langener Geburtshilfe mit ca. 
1.000 Geburten pro Jahr ist 

hier sicherlich von Vorteil.  Mit 
dem Wiedereinstiegsprojekt 
wird den Hebammen ein si-
cheres Umfeld geboten, in dem 
sie sich ganz auf ihre Arbeit als 
Hebamme konzentrieren kön-
nen“, ergänzt Dr. med. Krapfl, 
Chefarzt der Klinik für Gynä-
kologie und Geburtshilfe der 
Asklepios Klinik Langen. 
Die Wiedereinsteigerinnen 
erhalten von Anfang an ein 
volles reguläres Gehalt und 
können nach den drei beglei-
teten Monaten des Programms 
als angestellte Hebamme in die 
klinische Geburtshilfe über-
nommen werden. 
Das Projekt wurde am Bürger-
hospital mit einer Arbeitsgrup-
pe von Hebammen in Zusam-
menarbeit mit dem Deutschen 
Hebammenverband e.V. und 
Unterstützung durch den Lan-
desverband der Hessischen 
Hebammen e.V. entwickelt. 
Es greift eine Empfehlung des 
Runden Tischs “Geburts- und 
Hebammenhilfe in Hessen” 
auf und wird vom Hessischen 
Sozialministerium gefördert. 
Weitere Informationen unter:
c.kuffel@asklepios.com, Tel.: 
06103 / 912 12 06

Zurück in den Kreißsaal 
Asklepios Klinik Langen ermöglicht Hebammen „Neu-Start“ in das Berufsleben

Hebamme mit Säugling.�  (Foto: Asklepios)

Dudenhofen (RZ) Sonntagmor-
gens mit sanften, geschmeidi-
gen Dehn- und Kräftigungs-
übungen in den Tag starten? 
Nach den Sommerferien, am 
10. September, startet der TSV 
Dudenhofen wieder mit „Fit 
mit Yoga“. Der Kurs findet re-
gelmäßig sonntags von 9.45 
bis  11.15 Uhr in der TSV-Hal-
le statt. Auch Nichtmitglieder 
sind gerne zum Schnuppern 
willkommen.
Weitere Informationen zu dem 
Fitnessangebot des TSV Duden-
hofens unter www.tsv-duden-
hofen.de.

„Fit mit Yoga“ 

Die nächste Monatsversamm-
lung der Landfrauen ist am 
Dienstag, 5. September, im 
Restaurant“ IL Capitano „ um 
18.30 Uhr
Die Fahrradtour am  Mittwoch 
13. September geht zum Bier-
garten „Mutter Gabi“  ( Kreu-
zung ) Weiskirchen. Abfahrt 
der Radler ist 14.30 Uhr am 
Ludwig- Erhard - Platz.

Landfrauen                     
Dudenhofen
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     Baggerseepiraten

Wir bewegen Handball
und ganz Europa!
www.kde-kurier.de

KDE Transport GmbH Tel. 06106 267 68 - 110 Mail: dispo-rm@kde-kurier.de

Sanitär- und Heizungstechnik
GmbH

Jörg Andritzke Meisterbetrieb
Tel. 06106/66 66 947
Fax 06106/66 66 948

Nieuwpoorter Straße 2
63110 Rodgau

Alternative Energien
Wärmepumpen & Blockheizkraftwerke

Regenerative Energien
Solar & Pelletsanlagen

E-Mail: info@andritzke.com, www.andritzke.com

sanza – innovativ für Ihr ganzheitlichesWohlbefinden
Über 250 Anwender allein in Rodgau nutzen sanza sehr erfolgreich.
Wollen Sie zu diesem Kreis gehören?

Dann kontaktieren Sie uns unter:
Dres. B. & A. Knaf GbR · Am Hörnersgraben 8 · 63110 Rodgau
Tel.: 06106/71525 · Fax: 74000 · knaf.gbr@web.de · www.sanzanet.com

balanced

ageless

powerful

Deine persönliche

KRAFTQUELLE

• Wundheilstörung
• Krampfadern
• Herz-Kreislaufleiden
• Bluthochdruck
• Verdauungsprobleme
• Stoffwechselprobleme

• Rheuma
• Nervensystemstörungen
• Stress
• Schlafstörungen
• Migräne
• Leistungsdefizit

• Hauterkrankungen
• Asthma
• Allergien
• Osteoporose
• Arthrose
• Rückenleiden

Nach exakt neun Wochen in-
tensiver Vorbereitung wird 
es für die Rodgauer Drittli-
gahandballer ernst. Gleich 
zum ersten Saisonspiel muss 
die junge Truppe von Cheftrai-
ner Redmann eine harte Nuss 
knacken, denn mit dem TV 
Gelnhausen präsentiert sich 
der Tabellendritte der letzten 
Saison, der sich zudem noch 
für die erste DHB-Pokalrunde 
qualifizieren konnte. Der Be-
zirksrivale aus dem Kinzigtal 
besticht durch extrem hohes 
Tempospiel und eine sehr zwei-
kampfstarke Abwehr. „Wir dür-
fen uns nur wenige Fehler im 
eigenen Angriff erlauben und 
falls wir mal einen Ballverlust 
haben, dann müssen wir sehr 
schnell ins Rückzugsverhal-
ten kommen“, weiß Redmann, 
der in seine siebte Saison als 
Cheftrainer der Rodgauer geht, 
um die Schwere der Aufgabe. 
Dass die Gelnhäuser über eine 
schlagfertige Truppe verfügen, 
stellten sie am vergangenen 
Wochenende im DHB-Pokal 
unter Beweis. Zwar unterla-
gen sie am Ende deutlich dem 
Zweitligisten aus Coburg, zeig-
ten dabei über weite Strecken 
aber eine sehr gute Leistung, 
wie auch Coburgs Trainer Jan 
Gorr anerkennend kommen-
tierte. 

Vorfreude und Optimis-
mus bei den Rodgauern
Im Lager der Rodgauer freut 
man sich trotz der hohen 
Hürde auf den Saisonstart. 
Das erneut verjüngte Team 
der Baggerseepiraten hat eine 
konzentrierte Vorbereitung 
abgeliefert, bei der sich alle 
Spieler kontinuierlich gestei-
gert haben. Die Integration 
der Neuzugänge hätte besser 
nicht ablaufen können und die 
gute Stimmung innerhalb der 
Truppe ist spürbar. „Das, was 
die Jungs gegen wirklich star-
ke Gegner wie zuletzt den TVG 
gezeigt haben, macht Lust auf 
mehr. Wir wollen die Begeiste-
rung, die innerhalb des Teams 
herrscht auf das Umfeld über-
tragen und den ersten Saison-

sieg einfahren“, so Redmann, 
der gerade am Samstag auf eine 
volle Halle hofft. „Gelnhausen 
kommt traditionell mit gut 100 
Fans nach Rodgau, das wird 
auch ein Stimmungstest für 
unsere Zuschauer werden und 
wir hoffen natürlich, dass wir 
sowohl auf- als auch abseits des 
Feldes am Ende die Nase vorne 
haben.“ 

Alles in Allem also beste Voraus-
setzungen für ein spannendes 

Derby, in dem sich beide Mann-
schaften wie schon in den letz-
ten Jahren sicherlich nichts 
schenken werden. Also gilt das 
Motto für alle Baggerseepira-
ten-Fans: Ab in die Halle!

Einlass in der RODAUSTROM 
Sportarena ist am Samstag ab 
18.30 Uhr, Tickets sind ab so-
fort buchbar unter:  https://
solut ions.pass - consult ing.
com/PassShopNiederRoden/
faces/modules/PassShop/pa-

ges/DlgTicketReservation.xht-
ml?dswid=8704&organizati-
on=1100266&event=90735

Wer leider nicht vor Ort da-
bei sein kann, hat wieder 
die Möglichkeit, das Spiel 
im Live-Stream unter folgen-
dem Link zu verfolgen: ht-
tps://spor tdeutschland.tv/
hsg-rodgau-nieder-roden/3-
l iga-sta f fe l- sued-west-hsg-
rodgau-nieder-roden-vs-tv-
gelnhausen-0

Saisonauftakt für die Baggerseepiraten
Derbykracher gegen den TV Gelnhausen am Samstagabend um 19.30 Uhr

Nächstes Heimspiel:
02.09.2023, 19:30 Uhr, RODGAUSTROM Sportarena 

Gegen TV Gelnhausen

3. Liga Frauen
02.09.2023 18:00 Uhr HSG Gedern/Nidda – HSG Rodgau Nieder-Roden
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